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Das Magnificat in drei Tagen
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Anfragen
richten Sie bitte an:
Evangelische Akademie Bad Boll
Prof. Dr. Gudrun Holtz
Sekretariat: Karin Nitsch
Telefon 07164-79-206
Telefax 07164-79-5206
karin.nitsch@
ev-akademie-boll.de

Tagungsnummer
51 01 15

Anmeldung
erbitten wir bis spätestens
19. Dezember 2014. Sie erhalten
eine Anmeldebestätigung.

Kosten der Tagung

Vollverpflegung
im Einzelzimmer mit
Dusche/WC 185,50 ¤

Verpflegung
ohne Übernachtung 65,70 ¤
und Früstück

In allen Preisen ist die gesetz-
liche Mehrwertsteuer enthalten.
Ermäßigung auf Anfrage mög-
lich.

Kosten für nicht eingenommene
Mahlzeiten können wir leider
nicht erstatten.

Geschäftsbedingungen siehe:
www.ev-akademie-boll.de/agb

Tagungsort
Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
Telefon 07164 - 79 0

Als Haus der Evangelischen
Landeskirche in Württemberg
lädt die Akademie ein zum Ge-
spräch über drängende Fragen
der Gesellschaft. Mit ihren Akti-
vitäten will sie Gemeinsinn und
Engagement in der Gesellschaft
stärken und Antwortsuchenden
Orientierung bieten. Sie ermutigt
zu Klärungen im Geist christli-
cher Humanität und Toleranz.
In ihrem Wirtschaften richtet
sich die Akademie nach Kriterien
der Nachhaltigkeit. Sie ist nach
dem europäischen EMASplus-
Standard zertifiziert.

Anreise

mit dem PKW
über die Autobahn A8 Stuttgart-
München, Ausfahrt Aichelberg,
Weiterfahrt Richtung Göppin-
gen, nach ca. 5 km rechts
Abzweigung Bad Boll, nach ca.
300 m, zweite Einfahrt rechts
zur Akademie.

mit der Bahn
bis Göppingen, ab ZOB (100 m
links vom Bahnhofsgebäude),
Bussteig K, Linie 20 nach Bad
Boll, Haltestelle Evangelische
Akademie/Reha-Klinik, Dauer
ca. 25 Minuten.

Bitte senden Sie uns kostenlos:

Sie finden diese Angebote auch im Inter-
net zum Download: www.ev-akademie-
boll.de (Homepage, rechte Spalte)

Bestellung an:
Reinhard Becker
Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
reinhard.becker@ev-akademie-boll.de

Halbjahresprogramm 1/2015

SYM, Magazin der Evangelischen

Akademie Bad Boll, 4 x Jahr

Kultur, Bildung, Religion
Freitag 9. Januar 2015,

15:00 Begrüßung
Prof. Dr. Jörg Hübner, Prof. Dr. Gudrun Holtz

15:15 Einsingen und Eingangschor „Magnificat”
Kirchenmusikdirektor Gerald Buß

16:40 Kaffeepause

17:00 Singen: „Omnes generationes” und

„Fecit potentiam”

18:30 Abendessen

19:30 Musikalische Einführung in das

Bach'sche Magnificat
Prof. Christian Fischer

20:15 Singen: „Sicut locutus est” und „Gloria Patri”

22:00 Geselligkeit im Café Heuss

Samstag, 10. Januar 2015

8:00 Andacht

8:20 Frühstück

9:00 Singen: „Fecit potentiam” und „Magnificat”

10:20 Kaffeepause

10:40 Singen: „Gloria Patri” und „Omnes generationes”

12:30 Mittagessen

14:00 Singen aus allen fünf Chorstücken

15:30 Kaffeepause

16:00 Singen mit Orchesterbegleitung: „Tuttiprobe”

18:30 Abendessen

19:30 Biblisch-Theologisches zum Lobgesang der Maria
Prof. Dr. Gudrun Holtz

20:15 Singen mit Orchesterbegleitung: „Tutti”

22:00 Geselligkeit im Café Heuss

Sonntag, 11. Januar 2015

8:15 Frühstück

9:00 Singen: Wiederholen der einzelnen Chöre

12:00 Mittagessen

13:00 Anspielprobe mit Orchester und Solisten

15:00 Kaffeepause

16:00 Neujahrsempfang der Evangelischen

Akademie Bad Boll mit

Landesbischof Dr. h. c. Frank Otfried July

18:30 Ende der Tagung

Von der Einstudierung zur Aufführung:

Das Magnificat in drei Tagen

„Magnificat anima mea Dominum - meine Seele erhebt
den Herrn”: Mit diesen Worten beginnt einer der großen
Texte des Neuen Testaments, der auch unter der Bezeich-
nung „Lobgesang der Maria” bekannt ist. Er steht in Lukas
1,46-55. Dieses machtvolle Lied spielt in der Liturgie der
ganzen Christenheit eine wichtige Rolle. Auch im Evange-
lischen Gesangbuch ist es in mehreren Varianten vertre-
ten.

Eine Reihe bedeutender Komponisten konnte sich der Fas-
zination des Lobgesangs der Maria nicht entziehen und
hat ihn vertont. Das wohl bekannteste Werk ist das Mag-
nificat in D-Dur von Johann Sebastian Bach (1685-1750).
Dieses Stück wird im Zentrum der Tagung stehen: Es wird
während vieler Übungseinheiten gesungen, aber auch un-
ter musiktheoretischen und biblisch-theologischen
Aspekten in den Blick genommen.

Die Einstudierung dieser Komposition findet unter der
Leitung des in der Region bekannten Göppinger Kirchen-
musikers Gerald Buß statt. Er ist Künstlerischer Leiter von
Musik auf Schloss Filseck e. V. und Gründer und Leiter
mehrerer Orchester und Chöre. Falls die Zeit reicht, soll
diesem Werk das Magnificat des estnischen Komponisten
Arvo Pärt (geb. 1935) zur Seite gestellt werden. Die Auf-
führung beider Stücke ist während der Tagung geplant,
die des Bach'schen Magnificat im Rahmen des Neujahrs-
empfangs der Evangelischen Akademie Bad Boll mit Lan-
desbischof Dr. h. c. Frank Otfried July.

Zu dieser Tagung für Seele, Leib und Geist laden wir
herzlich ein.

Prof. Dr. Gudrun Holtz
KMD Gerald Buß
Prof. Dr. Jörg Hübner

Von der Einstudierung zur Aufführung:

Das Magnificat in drei Tagen
Anmeldung: 9. bis 11. Januar 2015 51 01 15- Tagungsnummer

Rechnungsstellung an

Name

Name, Vorname

Anrede Frau Herr

Straße (privat)

PLZ, Ort (privat)

E-Mail*

Telefon

Institution privat (siehe oben)

Geburtsdatum*

Beruf*

*freiwillige Angaben

Datum, Unterschrift

Einzelzimmer mit Du/WC, Vollpension

Ich benötige ein behindertengerechtes Zimmer

Ich habe Chorerfahrung

Ich möchte die Noten ausleihen

Ich habe keine Chorerfahrung

Ich möchte die Noten käuflich erwerben

Verpflegung ohne Unterkunft und Frühstück

Anreise mit

Ich singe

Wenn Sie die Noten des Bach‘schen Magnificats besitzen, bringen Sie diese
bitte zur Tagung mit (nach Möglichkeit die Ausgabe des Bärenreiter-Verlags)

PKW

Sopran 1 Sopran 2 Alt Tenor Bass

öffentlichen Verkehrsmitteln



Freitag 9. Januar 2015,

15:00 Begrüßung
Prof. Dr. Jörg Hübner, Prof. Dr. Gudrun Holtz

15:15 Einsingen und Eingangschor „Magnificat”
Kirchenmusikdirektor Gerald Buß

16:40 Kaffeepause

17:00 Singen: „Omnes generationes” und

„Fecit potentiam”

18:30 Abendessen

19:30 Musikalische Einführung in das

Bach'sche Magnificat
Prof. Christian Fischer

20:15 Singen: „Sicut locutus est” und „Gloria Patri”

22:00 Geselligkeit im Café Heuss

Samstag, 10. Januar 2015

8:00 Andacht

8:20 Frühstück

9:00 Singen: „Fecit potentiam” und „Magnificat”

10:20 Kaffeepause

10:40 Singen: „Gloria Patri” und „Omnes generationes”

12:30 Mittagessen

14:00 Singen aus allen fünf Chorstücken

15:30 Kaffeepause

16:00 Singen mit Orchesterbegleitung: „Tuttiprobe”

18:30 Abendessen

19:30 Biblisch-Theologisches zum Lobgesang der Maria
Prof. Dr. Gudrun Holtz

20:15 Singen mit Orchesterbegleitung: „Tutti”

22:00 Geselligkeit im Café Heuss

Sonntag, 11. Januar 2015

8:15 Frühstück

9:00 Singen: Wiederholen der einzelnen Chöre

12:00 Mittagessen

13:00 Anspielprobe mit Orchester und Solisten

15:00 Kaffeepause

16:00 Neujahrsempfang der Evangelischen

Akademie Bad Boll mit

Landesbischof Dr. h. c. Frank Otfried July

18:30 Ende der Tagung

Von der Einstudierung zur Aufführung:

Das Magnificat in drei Tagen

„Magnificat anima mea Dominum - meine Seele erhebt
den Herrn”: Mit diesen Worten beginnt einer der großen
Texte des Neuen Testaments, der auch unter der Bezeich-
nung „Lobgesang der Maria” bekannt ist. Er steht in Lukas
1,46-55. Dieses machtvolle Lied spielt in der Liturgie der
ganzen Christenheit eine wichtige Rolle. Auch im Evange-
lischen Gesangbuch ist es in mehreren Varianten vertre-
ten.

Eine Reihe bedeutender Komponisten konnte sich der Fas-
zination des Lobgesangs der Maria nicht entziehen und
hat ihn vertont. Das wohl bekannteste Werk ist das Mag-
nificat in D-Dur von Johann Sebastian Bach (1685-1750).
Dieses Stück wird im Zentrum der Tagung stehen: Es wird
während vieler Übungseinheiten gesungen, aber auch un-
ter musiktheoretischen und biblisch-theologischen
Aspekten in den Blick genommen.

Die Einstudierung dieser Komposition findet unter der
Leitung des in der Region bekannten Göppinger Kirchen-
musikers Gerald Buß statt. Er ist Künstlerischer Leiter von
Musik auf Schloss Filseck e. V. und Gründer und Leiter
mehrerer Orchester und Chöre. Falls die Zeit reicht, soll
diesem Werk das Magnificat des estnischen Komponisten
Arvo Pärt (geb. 1935) zur Seite gestellt werden. Die Auf-
führung beider Stücke ist während der Tagung geplant,
die des Bach'schen Magnificat im Rahmen des Neujahrs-
empfangs der Evangelischen Akademie Bad Boll mit Lan-
desbischof Dr. h. c. Frank Otfried July.

Zu dieser Tagung für Seele, Leib und Geist laden wir
herzlich ein.

Prof. Dr. Gudrun Holtz
KMD Gerald Buß
Prof. Dr. Jörg Hübner

Von der Einstudierung zur Aufführung:

Das Magnificat in drei Tagen
Anmeldung: 9. bis 11. Januar 2015 51 01 15- Tagungsnummer

Rechnungsstellung an

Name

Name, Vorname

Anrede Frau Herr

Straße (privat)

PLZ, Ort (privat)

E-Mail*

Telefon

Institution privat (siehe oben)

Geburtsdatum*

Beruf*

*freiwillige Angaben

Datum, Unterschrift

Einzelzimmer mit Du/WC, Vollpension

Ich benötige ein behindertengerechtes Zimmer

Ich habe Chorerfahrung

Ich möchte die Noten ausleihen

Ich habe keine Chorerfahrung

Ich möchte die Noten käuflich erwerben

Verpflegung ohne Unterkunft und Frühstück

Anreise mit

Ich singe

Wenn Sie die Noten des Bach‘schen Magnificats besitzen, bringen Sie diese
bitte zur Tagung mit (nach Möglichkeit die Ausgabe des Bärenreiter-Verlags)

PKW

Sopran 1 Sopran 2 Alt Tenor Bass

öffentlichen Verkehrsmitteln

Zielgruppe
Sängerinnen und Sänger mit
Chorerfahrung

Tagungsleitung
Prof. Dr. Gudrun Holtz

Prof. Dr. Jörg Hübner
Direktor
Evangelische Akademie Bad Boll

KMD Gerald Buß

Referentinnen, Referenten

und Mitwirkende
Gerald Buß
Kirchenmusikdirektor,
Göppingen

Prof. Christian Fischer
Rektor der Hochschule für
Kirchenmusik Tübingen

Prof. Dr. Gudrun Holtz
Pfarrerin

Titelbild
BA 5103/90 Bach, Magnificat
D-dur BWV 243, S. 7 (1956 by
Bärenreiter-Verlag Kassel).
Abdruck mit Genehmigung des
Verlages

Kooperationspartner

Programm

www.ev-akademie-boll.de Bad Boll

9. bis 11. Januar 2015
Evangelische Akademie Bad Boll

Von der Einstudierung
zur Aufführung:
Das Magnificat in drei Tagen

E
va

n
g
el

is
ch

e
A

ka
d
em

ie
B
ad

B
o
ll

FA
X

0
7
1
6
4

7
9
-5

2
0
6

Se
kr

et
ar

ia
t

Ka
ri

n
N

it
sc

h

A
ka

de
m

ie
w

eg
11

73
08

7
Ba

d
Bo

ll

Anfragen
richten Sie bitte an:
Evangelische Akademie Bad Boll
Prof. Dr. Gudrun Holtz
Sekretariat: Karin Nitsch
Telefon 07164-79-206
Telefax 07164-79-5206
karin.nitsch@
ev-akademie-boll.de

Tagungsnummer
51 01 15

Anmeldung
erbitten wir bis spätestens
19. Dezember 2014. Sie erhalten
eine Anmeldebestätigung.

Kosten der Tagung

Vollverpflegung
im Einzelzimmer mit
Dusche/WC 185,50 ¤

Verpflegung
ohne Übernachtung 65,70 ¤
und Früstück

In allen Preisen ist die gesetz-
liche Mehrwertsteuer enthalten.
Ermäßigung auf Anfrage mög-
lich.

Kosten für nicht eingenommene
Mahlzeiten können wir leider
nicht erstatten.

Geschäftsbedingungen siehe:
www.ev-akademie-boll.de/agb

Tagungsort
Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
Telefon 07164 - 79 0

Als Haus der Evangelischen
Landeskirche in Württemberg
lädt die Akademie ein zum Ge-
spräch über drängende Fragen
der Gesellschaft. Mit ihren Akti-
vitäten will sie Gemeinsinn und
Engagement in der Gesellschaft
stärken und Antwortsuchenden
Orientierung bieten. Sie ermutigt
zu Klärungen im Geist christli-
cher Humanität und Toleranz.
In ihrem Wirtschaften richtet
sich die Akademie nach Kriterien
der Nachhaltigkeit. Sie ist nach
dem europäischen EMASplus-
Standard zertifiziert.

Anreise

mit dem PKW
über die Autobahn A8 Stuttgart-
München, Ausfahrt Aichelberg,
Weiterfahrt Richtung Göppin-
gen, nach ca. 5 km rechts
Abzweigung Bad Boll, nach ca.
300 m, zweite Einfahrt rechts
zur Akademie.

mit der Bahn
bis Göppingen, ab ZOB (100 m
links vom Bahnhofsgebäude),
Bussteig K, Linie 20 nach Bad
Boll, Haltestelle Evangelische
Akademie/Reha-Klinik, Dauer
ca. 25 Minuten.

Bitte senden Sie uns kostenlos:

Sie finden diese Angebote auch im Inter-
net zum Download: www.ev-akademie-
boll.de (Homepage, rechte Spalte)

Bestellung an:
Reinhard Becker
Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
reinhard.becker@ev-akademie-boll.de

Halbjahresprogramm 1/2015

SYM, Magazin der Evangelischen

Akademie Bad Boll, 4 x Jahr

Kultur, Bildung, Religion



 
 
    
   HistoryItem_V1
   Shuffle
        
     Gruppengröße: 16
     Sortierarten: Normal oder Klebebindung
     Regel: 1,2,2,1
      

        
     16
     0
     0
     1,2,2,1
     747
     267
     2
     2
     Normal
      

        
     QITE_QuiteImposingPlus2
     Quite Imposing Plus 2.9b
     Quite Imposing Plus 2
     1
      

   1
  

    
   HistoryItem_V1
   TrimAndShift
        
     Bereich: Von Seite 1 zu Seite 1
     Beschneiden: Rand von links um 841.89 Punkte beschneiden
     Versatz: kein 
     Normen (erweiterte Option): 'Original'
      

        
     32
     0
     0
     No
     773
     338
     None
     Up
     0.0000
     0.0000
            
                
         Both
         1
         SubDoc
         1
              

       PDDoc
          

     Smaller
     841.8898
     Left
      

        
     QITE_QuiteImposingPlus2
     Quite Imposing Plus 2.9b
     Quite Imposing Plus 2
     1
      

        
     4
     0
     1
      

   1
  

    
   HistoryItem_V1
   TrimAndShift
        
     Bereich: Von Seite 2 zu Seite 2
     Beschneiden: Rand von rechts um 561.26 Punkte beschneiden
     Versatz: kein 
     Normen (erweiterte Option): 'Original'
      

        
     32
     0
     0
     No
     773
     338
     None
     Up
     0.0000
     0.0000
            
                
         Both
         2
         SubDoc
         2
              

       PDDoc
          

     Smaller
     561.2598
     Right
      

        
     QITE_QuiteImposingPlus2
     Quite Imposing Plus 2.9b
     Quite Imposing Plus 2
     1
      

        
     4
     1
     1
      

   1
  

    
   HistoryItem_V1
   TrimAndShift
        
     Bereich: Von Seite 3 zu Seite 3
     Beschneiden: Rand von links um 561.26 Punkte beschneiden
     Versatz: kein 
     Normen (erweiterte Option): 'Original'
      

        
     32
     0
     0
     No
     773
     338
     None
     Up
     0.0000
     0.0000
            
                
         Both
         3
         SubDoc
         3
              

       PDDoc
          

     Smaller
     561.2598
     Left
      

        
     QITE_QuiteImposingPlus2
     Quite Imposing Plus 2.9b
     Quite Imposing Plus 2
     1
      

        
     4
     2
     1
      

   1
  

    
   HistoryItem_V1
   TrimAndShift
        
     Bereich: Von Seite 3 zu Seite 3
     Beschneiden: Rand von rechts um 280.63 Punkte beschneiden
     Versatz: kein 
     Normen (erweiterte Option): 'Original'
      

        
     32
     0
     0
     No
     773
     338
     None
     Up
     0.0000
     0.0000
            
                
         Both
         3
         SubDoc
         3
              

       PDDoc
          

     Smaller
     280.6299
     Right
      

        
     QITE_QuiteImposingPlus2
     Quite Imposing Plus 2.9b
     Quite Imposing Plus 2
     1
      

        
     4
     2
     1
      

   1
  

    
   HistoryItem_V1
   TrimAndShift
        
     Bereich: Von Seite 4 zu Seite 4
     Beschneiden: Rand von links um 280.63 Punkte beschneiden
     Versatz: kein 
     Normen (erweiterte Option): 'Original'
      

        
     32
     0
     0
     No
     773
     338
     None
     Up
     0.0000
     0.0000
            
                
         Both
         4
         SubDoc
         4
              

       PDDoc
          

     Smaller
     280.6299
     Left
      

        
     QITE_QuiteImposingPlus2
     Quite Imposing Plus 2.9b
     Quite Imposing Plus 2
     1
      

        
     4
     3
     1
      

   1
  

    
   HistoryItem_V1
   TrimAndShift
        
     Bereich: Von Seite 4 zu Seite 4
     Beschneiden: Rand von rechts um 280.63 Punkte beschneiden
     Versatz: kein 
     Normen (erweiterte Option): 'Original'
      

        
     32
     0
     0
     No
     773
     338
     None
     Up
     0.0000
     0.0000
            
                
         Both
         4
         SubDoc
         4
              

       PDDoc
          

     Smaller
     280.6299
     Right
      

        
     QITE_QuiteImposingPlus2
     Quite Imposing Plus 2.9b
     Quite Imposing Plus 2
     1
      

        
     4
     3
     1
      

   1
  

    
   HistoryItem_V1
   Nup
        
     Nicht verwendete Bögenbereiche beschneiden: ja
     Skalieren der Seiten erlauben: Nein
     Ränder und Beschnittzeichen: keine 
     Seitengröße: 200.000 x 200.000 Zoll / 5080.0 x 5080.0 mm
     Seitenausrichtung: Optimale Größe
     Layout: Zeilen 1 horizontal, Spalten 2 vertikal
     Ausrichten: oben links
      

        
     0.0000
     10.0000
     20.0000
     0
     Corners
     0.3000
     ToFit
     2
     1
     0.7000
     0
     0 
     0
     0.0000
     0
            
       D:20130910120437
       14400.0000
       Maximum
       Blank
       14400.0000
          

     Best
     756
     300
     0.0000
     TL
     0
            
      
       PDDoc
          

     0.0000
     1
     2
     0
     0
     0 
      

        
     QITE_QuiteImposingPlus2
     Quite Imposing Plus 2.9b
     Quite Imposing Plus 2
     1
      

   1
  

 HistoryList_V1
 qi2base



